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1. Ausgangslage 

 

Im Freistaat Bayern wird die technisch in die Jahre gekommene analoge Funkalarmierung 

von Feuerwehr, Rettungsdiensten, THW und Katastrophenschutz auf moderne digitale 

Funktechnologie umgestellt. Hierzu ist es notwendig, digitale Meldeempfänger zu 

beschaffen. Die aktuelle Bezeichnung der Digitalen Meldeempfänger lautet „Active Paging 

Radio Terminal (APRT)“.  

Die Beschaffungskosten belaufen sich pro digitalem Melder auf ca. 600 Euro. Von dieser 

Summe werden ca. 80% (bezogen auf die analogen Funkmeldeempfänger im Bestand) 

gemäß einem Sonderförderprogramm vom Freistaat Bayern gefördert. Für den Bereich 

der Stadt Kempten (Allgäu) werden für die Feuerwehr, den Katastrophenschutz sowie die 

Integrierte Leitstelle insgesamt 452 Melder benötigt.  

 

 

2. Rahmenvertrag: 

 

Der Freistaat Bayern hat für die erforderlichen Beschaffungsmaßnahmen eine landesweite 

Ausschreibung durchgeführt und den Kommunen dringlich empfohlen den daraus 

resultierenden Rahmenvertrag in Anspruch zu nehmen. Die Teilnahme am 

Rahmenvertrag bietet deutliche Vorteile in puncto Preis, Lieferumfang und 

Gewährleistung. Aus diesen Gründen hat die Stadt Kempten (Allgäu) in der 

Verbandsversammlung des ZRF Allgäu am 16.06.2021 mit allen weiteren 

Verbandsmitgliedern diesem Verfahren zugestimmt. Der ZRF Allgäu hat dann die 

entsprechende Teilnahmeerklärung gegenüber dem Freistaat Bayern abgegeben.  

Als Ergebnis der landesweiten Ausschreibung wurde ein Rahmenvertrag zwischen dem 

Freistaat Bayern und der Firma Motorola Solutions GmbH geschlossen. 

 

Um den Vorgaben des Bayerischen Innenministeriums für die Einführung der digitalen 

Alarmierung im Bereich des ZRF Allgäu zu entsprechen müssten die 

Alarmmeldeempfänger im 1. Quartal 2023 betriebsbereit vorliegen. Nach Auslieferung 

der Geräte müssen dann vor Ort noch die entsprechende Programmierung und die 

Testung vorgenommen werden. Aufgrund der angekündigten langen Lieferzeiten ist 

daher eine schnelle Bestellung dringend erforderlich. 
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3. Beschaffungsumfang: 

 

Für die Stadt Kempten (Allgäu) sollen aus dem Rahmenvertrag insgesamt 452 APRT als 

Ersatz für die bisherigen analogen Funkmeldeempfänger beschafft werden. Der 

Lieferumfang einer Bestelleinheit beinhaltet 1 APRT mit Tragemöglichkeit sowie 1 

Ladestation mit Antenne. Die Gewährleistung beläuft sich auf 60 Monate. Die 

Gesamtkosten je Bestelleinheit belaufen sich auf 593,81 Euro brutto. Insgesamt ergibt 

sich daraus eine Auftragssumme von 268.402,12 Euro brutto. 

 

Die gesamte Anzahl der benötigten APRT ist förderfähig. Daher wird zur 

Beschaffungsmaßnahme eine Förderung in von 214.721,70 Euro erwartet. 

 

Beschluss: 

 

Der Haupt- und Finanzausschuss befürwortet die Vergabe des Auftrags zur Lieferung von 

452 digitalen Meldeempfängern (APRT) auf Grundlage des Rahmenvertrages zwischen 

dem Freistaat Bayern und der Firma Motorola Solutions GmbH mit einem Gesamtwert 

von 268.402,12 Euro brutto. 

 

Die Verwaltung wird zudem beauftragt, alle weiteren Schritte zur Inbetriebnahme der 

digitalen Meldeempfänger und zur Abwicklung des Beschaffungsverfahrens in die Wege 

zu leiten. 
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